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Partie Nr 329
Turnterpartie geſpielt zu Mancheſter am 2 September 1890
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Kleine Mittheilungen
Wohl ſämmtliche Schachzeitungen des Jn und Auslandes haben in den letzten

Wochen den Sieger vom internationalen Meiſterturnier in Mancheſter Hrn
Dr S Tarraſch in mehr oder minder ausführlichen Artikeln gefeiert und
ſeinen Lebenslauf bezw auch ſein Bildniß ihren Leſern vorgeführt Da der
Genannte als früherer Bearbeiter der gegenwärtigen Schachſpalte und als ehe
maliges Mitglied und noch jetzt Ehrenmitglied des Halleſchen Schachklubs den
hieſigen Schachkreiſen beſonders nahe ſteht ſo glauben wir daß eine kurze Wieder
gabe der diesbezüglichen Notizen hier wohl am Orte iſt Siegbert Tarraſch
wurde am 5 März 1862 in Breslau geboren und beſuchte daſelbſt das Eliſabeth
Gymnaſium welches er 1880 mit dem Zeugniß der Reife verließ Er ſtudirte
in Berlin und Halle Medizin 1885 erwarb er deu Doktortitel und beſtand ſein
Staatsexamen und ließ ſich ſodann in Geroldsgrün bei Hof als praktiſcher Arzt
nieder Ebendaſelbſt vermählte er ſich Später ſiedelte er nach Nürnberg über
wo er ſich bald eine angeſehene Stellung und einen bedeutenden Ruf als Arzt
erwarb Als Schachſpieler betheiligte er ſich 1881 zu Berlin und 1883 zu Nürn
berg am Hauptturnier des deutſchen Schachbundes und erlangte bei letzteremKampfe mit dem erſten Preiſe den Meiſterrang Sodann betheiligte er t an

den Meiſterturnieren Hamburg 1885 wo er einen anſehnlichen Erfolg erreichte
Frankfurt 1887 wo er minder gut ſpielte und Breslau 1889 wo er gleichwie
auch jetzt 1890 in Mancheſter keine einzige Partie verlor ſondern nur einigen
Gegnern ein Remis verſtattete und den erſten Preis mit bedeutendem Vorſprunge
erfocht Außerdem betheiligte er ſich am Jubiläumsturnier der leipziger
Auguſtea 1887 wo er allerdings letzter blieb und am nationalen Turnier z

Nürnberg 1888 wo er den erſten Preis davontrug Jn Ströbeck gab er 1885
eine Vorſtellung im Gedächtnißſpiel Sein Spiel iſt wie er in Breslau und
Mancheſter bewieſen feſt und ſicher er begnügt ſich nicht mit dem Bewußtſein
ein guter Spieler zu ſein ſondern er bringt es fertig auch gut zu ſpielen und
läßt ſie darin durch nichts beirren Hoffen wir daß er noch recht oft im fried
lichen Kampfe auf den 64 Feldern im Jn und Auslande den deutſchen Namen
mit Ehren vertreten wird

Halle Nicht blos Mittwochs wie wir in Nr 42 irrthümlich mittheilten
ſondern auch Sonnabends verſammelt ſich der hieſige Schachtlub im Caſé Otto

Berlin Die leipztger Auguſtea hat die ſeitens der hieſigen Schach
geſellſchaft ergangene Herausforderung zu einem neuen Korreſpondenztkampfmit Rückſicht darauf daß ihr zur Zeit die erſorderigen Kräfte fehlen für jetzt

abgelehnt

Räthlel
Charade

Von s in Halle
Dreiſilbig

1 u 2 Silbe
Aus dem Perſerglanben und dem Chriſtenthum
b ein neu Syſtem ich einſt erfunden

önig Behram aber hat den ſchlimmen Ruhm
Daß er lebend mich deshalb geſchunden
Meine Sekte groß einſt ſchwand ſie längſt dahin
Nur Studenten die geborgt noch wittern
Jn den Gläubigern mit hartem Sinn
Meines Geiſtes Kinder unter Zittern

3 Silbe
Dem Ereigniß mag s geworden ſein dem Staat

Mag s Familien all in berühren
Ob es eine Kirche je erfahren hat
Werd ich ſtets mit vollem Recht gebühren
Ob der Freude die uns nun dein Tag beſcheert
Komm das Feierkleid denn aus der Truhe
Spende leck re Speiſe un des Hauſes Herd
Bleib das Werkzeug heut einmal in Ruhe

Das Ganze
Neues Großes Schönes in der Politik

Einem Volk mit Nachdruck kundzugeben
Daß das Ohr es banne und der Augen Blick
Cab der Silben Dreizahl mir das Leb n

Verwandlungsräthſel
Von W H in Halle

Die Wörter Latona Halm Kara Jnſel Hit und Stern laſſen ſich
durch Umſtellung der Buchſtaben in eben ſo viele Wörter mit ganz neuer Be
deutung verwandeln

Sind die richtigen v Wörter gefunden ſo ergeben dieſelben untereinander
geſtellt in ihren Anfangs und Endbuchſtaben und zwar von oben nach unten
reſp von unten nach oben geleſen zwei bekannte Frauengeſtalten aus Schiller s
Dramen

Auflöſungen folgen in nächſter Nummer

Auflöſungen der Räthſel in voriger Nummer

Des Verwandlungsräthſels Herkules Eibenſtock Leonidas Miltiades
Ulfilas Tegernſee Herodot Vallendar Oberlin Napo eon Malep rtus Ohr
druf Leonhard Tamerlano Kathedrale Eliſabeth Helmuth v Moltke

Der Charade Schneekopf
Des Anagramm Kleeblatts Natur Traum Eros Roſe Genie

eigen Tegner Regent

Für die Redaktion verantwortlich J V Albert Herling in Halle Druck und Verlag von Otto Hendel in Halle a d S
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Blätter fürs S
Beiblakk zur Saale Zeikung

Nr 44 Halle a d Sonntag den 2 November 1890

Winkerblumen
Von Max Hesdörffer Obergärtner

Wenn im Sommer Wald und Feld mit üppigem Grün
mit Tauſenden verſchiedenartiger Blumen geſchmückt ſind
wenn uns auf Schritt und Tritt die vielgeſtaltigen ein
heimiſchen und eingebürgerten Kinder Floras im Feſtgewand
entgegenlachen dann muß die Zimmergärtnerei natürlich an
Bedeutung verlieren An ihren Platz tritt dann der Haus
garten Der begüterte Pflanzenfreund ſchmückt ihn mit neuen
und ſeltenen Gewächſen und der in beſcheidenen Verhältniſſen
lebende Gartenbeſitzer verſucht es ihn mit wenig Mitteln ſo
gut es gehen will auszuſtatten Jn großen Städten freilich
ſind nicht viele in der glücklichen Lage ein Fleckchen Erde ihr
eigen nennen zu können und dieſe wollen auch während des
Sommers die grünenden und blühenden Topfpflanzen am
Blumenbrett vor dem Fenſter welches den Garten erſetzen
muß nicht miſſen

Sobald der Herbſt ſeinen Einzug gehalten hat erreichen die
Freuden des Gartens nur zu raſch ihr Ende Eine Sommer
blume nach der anderen flieht dahin Blatt auf Blatt fällt
welk zum Boden nieder die letzte Roſe des Herbſtes letzte
Aſter verblüht der ſonſt wohlgepflegte Garten ſieht öde und
traurig aus und bald liegt alles Pflanzenleben in der freien
Natur in tiefem Winterſchlaf Jetzt kommen die Zimmer
blumen wieder zu ihrem Rechte ſie müſſen Erſatz bieten für
den verlorenen Garten

Dem Blumenfreund ſtehen eine ſtattliche Zahl ſchöner und
intereſſanter Gewächſe zur Verfügung welche während des
Winters ihr Hochzeitskleid anlegen und geringe Pflege mit
üppigem Blumenſchmuck lohnen Winterblumen wollen wir
ſie nennen dieſe dankbaren Schmuckpflanzen die uns den
holden Frühling ins behaglich erwärmite Zimmer zaubern
wenn glitzernde Eiskryſtalle die Fenſter bedecken und Feld und
Wald gehüllt in weiße Schneedecke in tiefem Schlafe liegen

Wenn ſich die Vorboten des nahenden Winters bemerkbar
machen wenn die erſten ſchwachen Fröſte die zarten Blumen
im Freien vernichtet haben dann beginnen ſich die friſch grün
belaubten Zweige der Bouvardie mit den in Dolden ſtehenden
prächtigen weißen und rothen Blumenröhrchen zu ſchmücken
Natürlich blühen die Bouvardien im Sommer man hat ſie
aber durch zweckentſprechende Kultur dahin gebracht zu einer
Zeit zu blühen wo der Himmel oft wochenlang trüb und be
wölkt iſt Während der letzten Jahre ſind eine Reihe hervor
ragend ſchöner aus künſtlichen Befruchtungen hervor
gegangener Bouvardienzüchtungen eingeführt worden die ſich
durch reiches und williges Blühen oft auch durch wohlduftende
edel gebaute und immer zart gefärbte einfache oder gefüllte
Blumen auszeichnen und ſich infolge dieſer Eigenſchaften raſch
die Herzen aller Blumenfreunde erobert haben Die Bouvardien
ſind beſcheidene ſtrauchartige Pflanzen die ſich in der trockenen
Zimmerluft wohl befinden nach der Blüthe in den Ruheſtand
treten und dann bis zum Frühling mit einem Plätzchen in
froſtfreiem Keller zufrieden ſind Zu Beginn des Sommers
in nahrhafte Erde verpflanzt entfalten ſie bald wieder am
Blumenbrett oder im Garten ein üppiges Wachsthum und
ſchmücken ſich dann zu Anfang des Winters wenn die Zweige
im Sommer öfter zurückgeſchnitten aufs neue reich mit
lieblichen Blumen

Ueberaus beliebte Winterblumen ſind die chineſiſchen Schlüſſel
blumen man nennt ſie allenthalben nach ihrem lateiniſchen
Gattungsnamen Primula kurzweg Primeln Die Primeln
welche heute im Winter das Zimmer der Blumenfreundin
ſchmücken haben freilich nur noch geringe Aehnlichkeit mit der
aus China eingeführten Stammart es ſind ſeit Jahrzehnten
von deutſchen engliſchen und franzöſiſchen Gärtnern gezüchtete

Formen derſelben Dieſe Formen haben mannigfache blumiſtiſche
Verbeſſerungen erfahren Schon in der Belaubung zeigen ſie
eine gewiſſe Vielgeſtaltigkeit und die während des ganzen
Winters in ununterbrochener Folge erſcheinenden Blüthen
ſtellen diejenigen der Stammart völlig in den Schatten Die
quirlartig an dünnen Stielchen um den Schaft ſtehenden
Blumen haben eine ſolche Größe erreicht daß ſich mit jeder
einzelnen von ihnen ein ſilbernes Fünfmarkſtück völlig be
decken läßt

Beſonderer Beliebtheit erfreuen ſich die weißgefüllten Sorten
mit gefranzten Blumen und von dieſen ſind die deutſchen
Züchtungen Primula Feronia und P compacta grandi
tlora fimbriata fl pl unübertroffen an Schönheit Jn zahlreichen Gärtnereien werden jährlich Hunderte und Sauſende

von Primeln gezogen und der Blumenfreund erwirbt ſich dann
zu Beginn des Winters einige dieſer billigen Pflanzen um ſich
bis zum Frühling in mäßig warmem Zimmer an ihrem üppigen
Blumenflor zu erfreuen

Mit den Schlüſſelblumen ſind die Alpenveilchen nahe ver
wandt beide gehören einer Pflanzenfamilie an aber bei ober
flächlicher Betrachtung ſcheinen ſie gänzlich verſchieden zu ſein
nur Schönheit und Zierlichkeit iſt beiden eigen Allbeliebte
dankbare Zimmerblumen ſind die herrlichen großblüthigen
duftigen Formen des perſiſchen Alpenveilchens Die Alpen
veilchen ſind Knollenpflanzen Ueber der breiten Knolle erheben
ſich von ſaftigen Stielen getragen die ſchön gezeichneten herz
förmigen Blätter in flachkugelförmiger Anordnung und über
ihnen ragen die lieblichen Blumen empor Wie die Primel
ſo liebt auch unſer Alpenveilchen eine mäßige Wärme und
mäßige Feuchtigkeit doch darf man beim Begießen die Knolle
nicht naß machen ſie fault ſonſt leicht

Eine eigenartige und hochinteſſante Pflanze der Blattkaktus
Epiphyllum der zu den ſchönſten Vertretern der großen

Katteenfamilie gehört öffnet jetzt im behaglich erwärmten
Zimmer ſeine erſte rothe Blume gleichſam um ſich vor
zubereiten auf die ſchöne Weihnachtszeit in der er dann
überreich mit reizenden Blüthen behangen einen hervor
ragenden Zimmerſchmuck bildet Unter all den zahlreichen
und überaus verſchieden geſtalteten Kaktusgewächſen die ohne
Ausnahme zu den wunderbarſten Gebilden des Gewächsreiches
gehören iſt der Kaktus der gärtneriſch werthvollſte Vertreter
Seit länger denn 60 Jahren bei uns bekannt hat er ſich in
ſeinen verſchiedenen Arten und Formen in der Gunſt der
Pflanzenfreunde behauptet und als in den vierziger Jahren
die begeiſterte in letzterer Zeit erſt wieder allmälig auflebende
Liebhaberei für Kakteen erkaltet war da vermochte ſelbſt die
dieſen Gewächſen abgewendete Mode den ſchönen Blattkaktus
nicht zu verdrängen Obwohl die Blattkakteen in den Ur
wäldern Braſiliens heimiſch nur hier als ſog Scheinſchmarotzer
an den Stämmen anderer Bäume zwiſchen Orchideen und
Farrnkräutern wachſend gefunden werden ſo erweiſen ſie ſich
doch als dankbare Zimmerpflanzen Freilich verlangen ſie in
Rückſicht auf ihre Lebensweiſe einen humusreichen Boden
während des Wachsthums viel Feuchtigkeit und dann auch
Schutz vor brennender Sonne bei einem Standort im warmen
Zimmer Beſonders ſchön ſind die in Kronenform gezogenen
auf kleine Stämmchen anderer Kaktusarten veredelten Blatt
kalteen ſie bilden im freiſtehenden Blumenſtänder während
der vier Monate andauernden Blüthezeit einen prächtigen
Zimmerſchmuck

Unter den dankbarſten im Winter blühenden Zimmer
pflanzen gebührt dem mennigrothen Riemenblatt Imatophyllum
miniatum ein hervorragender Platz Dieſe Planze gehört
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2 Familie der amaryllisartigen Gewächſe welche nach der

chö nen mythiſchen Hirtin Amaryllis ihren Namen führt
Das Riemenblatt iſt ein immergrünes ſtaudenartiges Gewächs
und ſchon ſeiner ganz dunklen langen riemenförmigen Blätter
halber eine ſtattliche Zimmerpflanze die mit jedem etwas
hellert Platz mit jedem Wärmegrad zufrieden iſt und nur
eine rnahrhafte Erde gleichmäßige Feuchtigkeit und im Sommer
Schut vor brennender Sonne verlangt Jn kälterem Zimmer
erſcheinen die Blumen meiſt erſt im Frühling in warmer
Stube dagegen nicht ſelten ſchon zu Weihnachten Der
kantige Blüthenſchaft iſt bei der Stammart etwa 40 cm
lang und trägt 12 15 mennigrothe trichterförmige Blumen
in der Kultur ſind aber Formen entſtanden die nicht ſelten
W zu vierzig rieſige dunkel gefärbte Blüthen auf einem Schaft

agen
ine weit verbreitete und beliebte Winterblume iſt die

Azalie denn ſie entfaltet obwohl ihre natürliche Blüthezeit
in den Frühling fällt ihre großen edlen Blüthen die in
ſolcher Fülle erſcheinen daß die Blätter davon völlig überdeckt
werden im warmen Zimmer zu jeder Zeit im Winter Die
frühblühendſte und zugleich eine der ſchönſten Sorten iſt die
gefüllte reinweiße Azalie Deutſche Perle Kaum weniger
beliebt als die Azalien ſind die Camelien in ihren zahlreichen
Sorten Die Camelie ein prächtiger immergrüner Blüthen
ſtrauch mit großen glänzend dunkelgrünen ovalen Blättern
und ſtattlichen edelgebauten gefüllten Blumen iſt eine nahe
Verwandte des ebenſo ſchönen wie nützlichen Theeſtrauchs ſie
wurde von dem berühmten Botaniker Linné nach dem Jeſuiten
G J Camelus welcher 1639 auf den Pbhilippineninſeln
Pflanzen ſammelte benannt

Alle vorſtehend beſprochenen Winterblüher ſind ſtattliche Ge
wächſe die allein oder beſſer noch in Gemeinſchaft mit eleganten
Blattpflanzen und Palmen zur Ausſchmückung des Blumen
tiſches im Wohnzimmer vortheilhafte Verwendung finden

Einen ganz beſonderen Genuß bietet während des Winters
die Treiberei von Blumenzwiebeln der Blumenfreundin
Eine ganze Anzahl äußerſt lieblicher und theilweiſe auch
überaus wohlduftender Zwiebelgewächſe laſſen ſich nämlich
ohne große Mühe von Weihnachten ab im Zimmer zur
Blüthe bringen und bereiten der Pflegerin in ihrer raſch
fortſchreitenden Entwickelung von Tag zu Tag neue Anregung
und neuen Genuß Die zu treibenden Blumenzwiebeln werden
in gute ſandige Erde gepflanzt im Keller zur Bewurzelung
gebracht und erhalten dann einen Platz am Fenſter des
Wohnzimmers Die beliebteſte Treibpflanze iſt die Hyazintheſie blüht auch ſicher auf den bekannten mit Waſſer fnllten

Gläſern Neben der ſtattlichen Hyazinthe iſt die beſcheidenere
meiſt duftloſe Tulpe die beſte Treibpflanze für das warme
Zimmer Tazetten Narziſſen Safran Meerzwiebel Schnee
glöckchen u a laſſen ſich obwohl ſie in der freien Natur die
erſten Boten des wiedererwachten Lenzes ſind meiſt erſt im
Februar und nur bei geringer Wärme zur Blüthenbildung
veranlaſſen bilden dann aber mit ihren allerliebſten viel
farbigen Blümchen einen herrlichen Zimmerſchmuck

Die Kultur der Winterblumen muß jeder Hausfrau ein
beſonderes Vergnügen machen und mit berechtigtem Stolze
kann die Blumenfreundin im Winter auf die ſich unter ihrer
ſorgenden Hand erſchließenden Blüthen blicken und ſich ihrer
erfolggekrönten Bemühungen freuen Es darf freilich nicht
verſchwiegen werden daß alle genannten Winterblüher gewiſſen
hafte Pflege erfordern und namentlich vor kalter Luft und
Trockenheit bewahrt werden müſſen Wenn wir allen hierher
gehörigen Gewächſen einen Standort in der Nähe des Fenſters
bieten für möglichſt gleichmäßige nicht zu hohe Temperatur
ſorgen 12 Grad R genügt immer nur mit etwas
erwärmtem Waſſer begießen und bei hellem Wetter auch die
noch nicht blühenden ſtrauchartigen Gewächſe täglich mit einem
Zerſtäuber leicht beſpritzen dann kann der Erfolg nicht fehlen

Sind die Fiſche geiſtig beanlagk
Von Heinrich Theen

Viele ja die größte Mehrzahl meiner freundlichen Leſer
werden bei dieſer von mir aufgeworfenen Frage bedenklich den
Kopf ſchütteln und ausrufen Unſinn lauter Unſinn Jedoch
werde ich vor ihrem Kopfſchütteln nicht zurückſchrecken und be
antworte dieſe Frage mit einem Ja Zum Beweis dieſer
Behauptung ſeien einige bezügliche Beobachtungen mitzutheilen

Die meiſten dieſer Beobachtungen beziehen ſich natürlich auf
die Liebe und Fürſorge für die Nachkommenſchaft Man hat
gefunden daß bei vielen Arten die Männchen in Bezug der
Sorgfalt für die Jungen eine ebenſo wichtige Rolle ſpielen als
die Weibchen ich erwähne hier der Stichlinge bei welchen die
Bewachung und Bewahrung des Neſtes lediglich den Männchen
überlaſſen iſt Mit Gewandtheit und Geſchicklichkeit wiſſen die
Eltern das Neſt mehr oder weniger je nach dem Heran
wachſen der Jungen dem Eindringen des Waſſers zu
öffnen indem ſie durch beſondere Bewegungen ihres Körpers
das erſtere durch einen Strahl Waſſer beſpülen laſſen Vor
zügtiche Beiſpiele liefert hier ferner die Gattung Schlangen
opf, welche in Oſtindien zuhauſe iſt und bei denen es des

Vaters alleinige Pflicht iſt das Neſt herzurichten zu erhalten
und für die hilfloſen Jungen Sorge zu tragen Ferner
kann der Stichling auch unſchwer angelernt werden auf den
Ruf zu hören und herbeizukommen und ebenſo hat man
Fälle von Gattenliebe feſtzuſtellen vermocht wo das Männchen
unverrückt an demſelben Platz im Bach oder in der
Au verblieb von wo das Weibchen entfernt worden
war Als man ein Pärchen ſo drei Wochen lang
getrennt gelaſſen wurden beide Thiere krank und ſchienen dem
Tode nahe als ſie jedoch darauf wieder vereinigt wurden
kehrte bald die frühere Fröhlichkeit und Geſundheit zurück Jm
vorigen Sommer machte ich mir mitunter ein Vergnügen
daraus die Stichlinge einer kleinen Waſſerkuhle mit kleinen
dünnen Würmern zu füttern So lange ſie ihren Hunger
noch nicht geſtillt hatten verſchlangen ſie die Würmer auf der
Stelle wo ich ſie hineingeworfen hatte oder doch in der
nächſten Umgebung waren ſie jedoch geſättigt ſo trugen ſie
dann die hineingeworfenen Würmer fort wohin war mir
lange Zeit unerklärlich bis ich endlich eines Tages in dem
zwiſchen Binſen und Sumpfpriemeln errichteten faſt eigroßen
Neſt eines Stichlings drei Würmer fand welche ich für die
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von mir hineingeworfenen atiſah Jch habe aber geſagt daß
man die Stichlinge ſo weit bringen kann daß ſie auf den Ruf
hören und herbeikommen daſſelbe können wir auch von den
Karpfen ſagen Aus meiner Knabenzeit erinnere ich mich
eines alten Predigers im Holſteiniſchen der hinter ſeinem
Hauſe einen kleinen Karpfenteich beſaß Jeden Morgen und

bend ſpazierte er hinunter nach dem Teich ſtellte ſich auf die
Brücke welche dort errichtet war und fing an zu klingeln
Kaum hatten die Karpfen das Geklingel vernommen ſo kamen
ſie mit ſichtlicher Eile nach der Brücke um gefüttert zu
werden Einige von ihnen waren zuletzt ſchon ſo dreiſt daß
ſie dem Prediger den Biſſen aus der Hand nahmen

Höchſt anziehend iſt es, ſagt v Thümen Fiſchen in
Aquarien zuzuſehen wenn ſie freche Eindringlinge bekriegen
wenn ſich dieſe in die einmal als Wohnung beſtimmten Plätze
einniſten wollen ſolche Kämpfe oft ſehr erbittert dauern oft
längere Zeit und deutlich kann man beim Schluß wahrnehmen
wie der Sieger eine leuchtendere glänzendere Farbe annimmt
hingegen der Unterlegene mit faſt farblos gewordenem Aeußeren

wie beſchämt davonſchwimmt Erinnert ferner das
Verhalten der Fiſche gegen gemeinſame Feinde die Klugheit
welcher etliche Arten fähig ſind ſich zu Unternehmungen für
das allgemeine Wohl zu ſammeln die Schlauheit welche ſie
verrathen wenn es ſich darum handelt Nahrung zu erbeuten
namentlich kleinere Fiſche in ihren Bereich zu locken ſowie vor
allem die mannigfachen Bethätigungen jenes Sinnes den man
Zurechtfindungsſinn nennen kann nicht daran daß dieſe
Thiere ebenſo gut mit geiſtigen Eigenſchaften ausgerüſtet ſind

wenn auch in geringerem Maße als andere Geſchöpfe Jeder
meiner Leſer wird wiſſen daß die Fiſche bei ihren zeitweiligen
Wanderungen ſtets immer wieder nach ihrer erſten Heimath
zurückkehren die Strecken welche ſie mitunter zurückzulegen
haben ſind oft ſehr bedeutend und unmöglich wäre dabei die
nöthige Zurechtfindung wenn den Thieren jede geiſtige Be
gabung fehlte Es giebt einige Fiſche wie z B die
Corregonus Arten im Ob und JVeniſſei welche eine Strecke
von faſt tauſend Meilen zurückzulegen haben wie könnten ſie
aber unter dieſen Umſtänden ihre alte Heimath wiederfinden
wenn ſie nicht mit einer tüchtigen Gabe Ueberlegung und
Zurechtfindungsſinn bedacht wären
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Tandwirkhſchafk Garken
Die Wieſenweide im Herbſte

Das Beweiden der Wieſen im Herbſte iſt von außerordent
licher Wichtigkeit für die Geſundheit und das Wohlbefinden
der auf dem Weidegang befindlichen Thiere beſonders wird
dadurch die regelmäßige Ausbildung des Jungviehes gefördert
und es vor Verweichlichung geſchützt Mögen nun auch dieſe
Vortheile am ſicherſten und vollkommenſten erreicht werden
wenn die Thiere die ganze Sommerperiode auf der Weide ver
bringen ſo iſt dies noch kein Grund ſie lieber gar nicht aus
zutreiben als daß man ihnen auf kürzere Zeit den Genuß ſich
zufällig darbietender Weidegelegenheiten geſtatten oder ver
ſchaffen ſollte Solche zufällige Weiden auch wenn ſie ſich
nur auf die Dauer einiger Wochen beſchränken müſſen
paraliſiten den nachhaltigen Einfluß vorhergegangener langer
Stallhaltung wenigſtens einigermaßen und machen das Vieh
gegen die ſpäter folgende gebundene Lebensweiſe widerſtands
fähiger Selbſt wenn in der Herbſtzeit Grünfutter im Ueber
fluß vorhanden iſt doch nicht zu verſäumen die in den meiſten
Wirthſchaften vorkommenden oder zu verſchaffenden Weide
gelegenheiten durch das Vieh ausnützen zu laſſen Es kann
ja auch nur willkommen ſein durch die Benützung der Weiden
das Grünfutter zu ſparen um es für die lange Futterperiode
des Winters zu reſerviren

Von den zufälligen Herbſtweiden welche je nach der Art des
Bodens und Bewirthſchaftung deſſelben verſchieden ſein können
und beſonders aus Stoppel Wald Spörgel Nachmahd
weiden uſw beſtehen iſt im allgemeinen die Nachweide auf
den abgehauenen Wieſen die wichtigſte insbeſondere für das
Milch oder Hornvieh und man kann wohl mit Recht an
nehmen daß eine wohlgepflegte Wieſe bei günſtiger Witterung
den Thieren wenigſtens einen Monat lang eine Weide liefert
welche der Frühling oder Vorſommerweide wenig oder gar
nicht nachſteht

Jndeſſen ſind geeignete Vorſichtsmaßregeln unerläßlich
wenn eine ſolche Nachweide wirklich Nutzen bringen den
Thieren wohl bekommen und dem Wieſengrund keinen Nach
theil bringen ſoll Jnsbeſondere hat man bei dem Austreiben
um ſo vorſichtiger zu ſein wenn man es mit Thieren zu thun
hat welche den ganzen Sommer über im Stalle gehalten
werden oder auch mit Jungvieh das bis dahin noch auf keine
Weide gekommen iſt Jn betreff des Weideviehes iſt folgendes
zu beachten Bei ungewohntem Weidegang darf der Austrieb
nur bei gutem warmen Wetter beginnen und des Morgens
nicht früher geſchehen als bis der Nachtthau zum größten
Theil bereits abgetrocknet iſt Der Weidegang iſt in der
erſten Zeit nicht über 4 Stunden des Tages auszudehnen
auch erhält das Vieh vor dem Austrieb und nach der Heim
kunft ein angemeſſenes Nebenfutter Das Weidevieh darf
keinen Durſt leiden Jſt kein reines Waſſer auf der Weide
ſo muß im Stalle getränkt werden Dem Jungvieh ſind in
der erſten Zeit ſeine etwa gewohnten Mehltränke weiter zu
verabreichen Ungewohntes Vieh iſt in den erſten Tagen
gehörig zu beaufſichtigen und bei ſchlechtem Wetter gar nicht
auszutreiben denn Näſſe und Kälte ſtellen die Geſundheit der
nicht abgehärteten Thiere in große Gefahr Beim Eintritt
ſtärkeren Froſtes iſt mit dem Weiden aufzuhören angefrorene
W und Kräuter ſind ebenfalls der Geſundheit ſehr nach
theilig

Mit Bezug auf den Wieſengrund iſt zu beachten Bei
feuchtem weichem Boden iſt das Weiden unzuläſſig denn die
tiefen Löcher welche das Vieh tritt ſind ein großer Schaden
für die Grasnarbe den der Nutzen der Weide nicht aufwiegt

In derartigen Vertiefungen ſammelt ſich das Waſſer und zer
ſtört beim Gefrieren viele Graswurzeln verſäuert den Boden
und ſchafft nur für Mooſe und Unkräuter Platz zur beſſeren
Anſiedelung und Entwickelung Das Vieh darf die Weiden
nicht ganz kahl abfreſſen ſonſt treiben die Pflanzen im nächſten
Frühjahr bedeutend ſpäter und ſpärlicher Nach einer Be
wäſſerung oder auch auf neu angelegten Wieſen darf in dem
ſelben Jahre ein Beweiden durchaus nicht ſtattfinden

Gemüſeſorten die ſchon im Winter ins Freie geſäet
werden können Die Ausſaat verſchiedener Gemüſeſorten im
Winter wird nur von wenigen vorgenommen weil es nicht all
gemein bekannt iſt daß bei dieſem Verfahren zuweilen ſehr
günſtige Reſultate erzielt werden Das zu Winterausſaaten
beſtimmte Land wird am beſten ſchon im Herbſte umgegraben
ſo daß der Froſt gehörig auf den Boden einwirken kann Jeden
falls wird man nicht eher zur Ausſaat ſchreiten als bis der
Boden ſo weit abgetrocknet iſt daß er bearbeitet werden kann
Ueber die weiteren Maßnahmen giebt H Hagen in der illuſtr
Erfurter Gartenzeitung folgende Rathſchläge Tritt im Januar
Februar oder März mildes Wetter ein welches den Schnee hin
wegnimmt und das Erdreich trocknen läßt ſo iſt zu ſolch frühen
Ausſaaten das Erdreich nicht erſt wieder umzugraben wenn es
bereits im Herbſte geſchehen iſt ſondern es wird einfach nur mit
der Hacke gelockert und mit dem Rechen geebnet Man thut hier
wohl bevor man das Land betritt daſſelbe vorher in Beete ab
zutheilen ſo daß der immerhin noch weiche Boden nicht feſt
getreten wird und dann die Bearbeitung mit Hacke und Rechen
vorzunehmen Bei Frühfaaten ſäet man den Samen am beſten
nicht breitwürfig ſondern in kleine Furchen oder Rinnen Dieſe
Maßregel bietet einige Vortheile erſtens geht der Same leichter
auf zweitens ſtehen die Pflanzen in ſolchen kleinen Vertiefungen
etwas geſchützt ſowohl gegen die Kälte wie gegen die im Früh
jahre häufig auftretenden austrocknenden Winde und drittens kann
durch Einſtreuen von altem verrotteten Dünger in die Furchen
den Pflanzen noch um ſo mehr Schutz gegen Kälte und Trockenheit
gegeben werden Durch den Dünger wird gleichzeitig auch noch
eine Kräftigung der Pflanzen erreicht Man ſäe jedoch den Samen
nicht dichter als nöthig iſt da zu dichte Sagaten nur ſchwächliche
Pflanzen liefern von denen keine befriedigende Ernte erwartet werden
kann Wenn man die betreffende Gemüſeart kennt ſo kann man
ſich ungefähr ein Bild von der muthmaßlichen Größe der Pflanzen
machen und die Saat in entſprechender Weiſe ausführen ſodaß
ſich die Pflanzen normal entwickeln können Solche frühe Aus
ſaaten vertragen Karotten oder Möhren Paſtinak Peterſilien
Cichorin und Rapontika Wurzel die ſibiriſche Körbelrübe der
Schnitt Stech Kopf und Bindeſalat die Gartenkreſſe die
Zwiebel der Lauch oder Porrée das Radieschen die Mairübe
der Dill der Boretſch das Bohnenkraut die Peterſilie der
Spinat die Gartenmelde der Sauerampfer und die Zucker und
Läufer Erbſe Es iſt wohl ſelbſtverſtändlich daß wenn man frühe
Ausſaaten vornimmt frühe Ernten halten möchte man auch frühe
Sorten hierzu wählen muß Obgleich nun die Auswahl hier
nicht ſchwer iſt indem ſchon jedes Samenverzeichniß der Handels
gärtner in dieſer Beziehung Aufſchluß giebt ſo iſt im folgenden
doch auf einige bewährte Sorten hingewieſen So iſt z B die
kurze Paſtinakwurzel früher als die lange Von Kopfſalatſorten
fürs Freie ſind Bruine geel der gelbe Eier z der gelbe und
grüne Steinkopf und der Prinzenkopf Salat gut geeignet von
Schnitt und Binde Salat alle Sorten ebenſo von Gartenkreſſe
Porrée und Radieschen während von Zwiebeln die Madeira die
ſpaniſche und Tripolizwiebel von einer Ausſaat im Freien aus
zuſchließen ſind Von Spinat und den anderen angeführten
Küchenkräuterſorten ſind alle zur frühen Ausſaat geeignet Von
frühen Läufererbſen ſind die Maierbſe Daniel Bourke die
Buchsbaumerbſe die runzelige amerikaniſche Wundererbſe und
von Zuckererbſen wieder die Buchsbaumerbſe die franzöſiſche
frühe und die Bismarckerbſe zu nennen Von Puffbohnen iſt die
große Erfurter als hart und unempfindlich zu empfehlen

Hauswirkhſchafk
Sauerkraut mild zu erhalten Jn Rußland wo bekanntlich

das Sauerkraut ein Nationalgericht iſt legt man daſſelbe in
Fäſſern von Birkenholz ein oder ſteckt in Ermangelung derſelben
einen Stab von ungeſchältem Birkenholz in das Sauerkraut Dieſe
Holzart erhält das Kraut mild und verhütet das Ueberſäuern des
ſelben während es in Gefäßen von Eichenholz ſchneller und ſtärker
ſäuert als in Tonnen von anderem Holz

Das Dreirad vom mediziniſchen Standpunkte Nach
der Mediz Monatsſchrift für öffentl Geſundheitspflege ſpricht

Grelundherikspflege
ſich Dr Jennings ein engliſcher in Paris praktizirender Arzt
dahin aus daß derjenige der ſeine Geſundheit im Auge hat nicht
mehr als 6 engliſche Meilen am Tage fahren dürfe Er zeigt
ferner daß das Radfahren die Entſtehung von Varikoſitäten an
den Beinen begünſtige während es bei allen Fällen von Hernien
Hämorrhoiden chroniſchem Rheumatismus und Fettleibigkeit zu
empfehlen iſt Ebenſo wäre es für diejenigen welche eine ſitzende
Lebensweiſe führen und eine zunehmende Steifigkeit in den
Gelenken empfinden und event an chroniſcher Verſtopfung leiden
von ſehr großem Nutzen Auch bei jungen Mädchen würde es
Nervoſität Schlafloſigkeit und Neuralgien bald beſeitigen
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